
Mr. Z35. Mittwoch den 13. Kktobee IV5».

Z. l8U«. (3)
Kundmachung.

Auf der Herrschaft Veldcs in Oberkrain
lst die Stelle dcö Forstmeisters und Renten^
Verwalters, mit welcher ein Iahresgehalt per
UMtt f l . , die freie Wohnung, der Bezug von
2U Klafter Brennholz, der Genuß des großen
Obst- und Küchcngartens, dann des für 2 Kühe
erforderlichen Futters, der Gebrauch eines Reit-
pferdes im Dienste, und das Rccht auf Tag-
gelder bei auswärtigen Dienstverrichtungen ver-
bunden ist, sogleich zu besetzen.

Bewelbunsssgesuche um diese Stelle wollen
unter Nachweisung der erforderlichen technischen
Befähigung und der in der Waldwirthschaft,
namentlich in Hochgebirgen und Alpen, bewie-
senen praktischen Tüchtigkeit, dann der Mora-
lität , des Altcls, der Gesundheit und der Kennt-
niß einer slavischen Mundart, binnen tt Wo-
chen an die Administration auf der Herrschaft.
Veldes eingesendet werden.

Schloss Vetoes in Dberkrain am tt. Okto-
^ ber »858.

Z. 5825. (2) Nr. 45 l4 .

Kundmachung.
Es wird hiemil zor all^ememcn Kenntniß

gekracht. daß am 27. Oktober und den darauf
folgenden Tagm von l> kiö l 2 Uhr VormittaqS
"nd ooy 3 bis « Uhr Nachm'ttaqs im Hause
^ l - l 7 in der Kap^'nergasse in Aörz vcrschie-
^ne. bf, Konkurs'Mussc deß Parqueten-Fabrik
kant?,, J a k o b K uu t, gehörige Gegenstände,
' ' "Ment is Fadrik^^W^kzrl'ae sammt mehieren

"lu.nfte,, Ho lz , in ausqeaibeitet^m mid nalu-
leuem Zustande, worlntter sich besonders M ü '
^ " gon i - , S a h a r a " c> a - . J o h a n n i s b r o t
" aum - . Eict^ en . , K i r s ch 'i a u n' h o l z :c, n.
in mchrcrcn Zentncr«, am i?agcr l'sfindpn, zu j l "
d»m ^lclse, sogar auch llntcr del- Schätzung, vcl-
l izit i l t Werften.

Vow k. k Bezirksqe'ichte (3ör^ am 18.
September 1^56,

Z. '836. (,)
Gin Ockonomiebeamter,

legigen Standes, der sich über Moralität und
praktische Kenntnisse in der Landwirthschaft aus-
zuweisen vermag, wird für eine Herrschaft in
Innerkrain unter annehmbaren Bedingungen
aufgenommen.

Nähere Auskunft wird bis Ende d. M . in
Laibach, S t . Floriansgasse Nr. 7U, «. Stock,
von 12 bis 2 Uhr Nachmittags ertheilt.

Verkauf einer Ledern-NeckM.
I n Folge eingetretener Verhältnisse wird

eine im Markte Straß gelegene bürgerliche
Behausung sammt hierauf radizirter Lede-
rcrgerechtsame und Grundstücken unter sehr
billigen Bedingungen auö freier Hand zu
verkaufen beabsichtiget. — Hiezu gehöten:
»1 D a s W o h n h a u s Konsk . Z t r . 5 »

im Markte Straß, '/̂  Stunde von Spiel-
feld, 3/4 Stunden vom Markte Ehrenhau-
sen, und 1 Stunde von Markte Leibnitz
(alle drei Orte Eisenbahnstationen an der
f. k. südlichen Staatsbahn zwischen Graz
und Marburg) entfernt; enthält zu ebe-
ner E r d e : drei Zimmer, eine Küche,
ein Speisgewölb, eine Kammer, das
Leder-Verkaufsgeroölb und einen Gemüse-
teller; im ersten S t o c k e : vier oeräu-
mige schöne Wohnzimmer, das Lederzu-
richtzimmer, einen gemauerten gewölbten
Gang, einen gewölbten Vorsaal, einen
schönen gepflasterten Dachboden (Schütt-
bode.i)/durchaus feuersicher gebaut und
mit Ziegeln gedeckt, steht Von allen Sei-
ten iol ir t , und ist im bestcn Bauzu-
stande.

,») D a s Wir thschaf tsstebaude, zu
welchem man durch den geräumigen, ganz

eingeschlossenen Haushof gelangt, mit
Ziegeln gedeckt, enthält 2 gewölbte Pfer-
destallungen auf 8 Stücke, 1 gewölbten
Kühstall auf 8 Stücke, im besten Vau-
zustande. — Ferners einen gezimmerten
Schwemstall mit 8 Abtheilungen, gleich
daneben die Strohhütte und Wagenschoppe,
eine Dreschtenne, eine Holzhütte, eine
gewölbte Getreidekammer, ober diesen
Bestandtheilen den Dachboden für Heu
und Stroh.

Unter der Tenne und Getreidekammer
befindet sich ein großer Keller auf 50 ,
Start in Wein in Halbgebinden.

Die Ledererwerkstatte, mit Ziegeln gedeckt,
unter dem Dache: 2 Schüttböden zum
Trocknen der Häute und Aufbewahrung
der Lohe, endlich die Ledererwerkstatt-
Hütte von Holz.

0) die Grundstücke sind sämmtlich hinter
dem Wirthschaftsgebäude gelegen, arron-
dirt , von sehr guter Booenbesch^ffenheit,
und bestehen ohne der Bauarea aus: 16
Joch l O I ^ / . « « HH" Aecker, 7 Joch
1524 "/ ,«.. Q " Wiesen, 195"/,«„ l ü "
Gärten, 433 lD" Weide, 1 Joch 1466
'°/i<.o l?H" Hochwald und 296 ^l« un-
proouktivem Boden, zusammen 26 Joch
^l'> "/.,<. üMaf ter .

Mündliche oder schriftliche Auskunft
hierüber ertheilt aus Gefälligkeit Herr M i -
chael Drarlcr, Bürger zu Leibnitz in Un-
tersteiermark.
Z 18217^ (2 j

Weck. />,-. HU. >^»v»tz««;«l, Accoucheur,
wohnt von Michaeli an in der Theaterga^e
im Rieder'schen Hause Nr. 20, 1. Stock.
Hausordination, wie bisher, von 2 — A Uhr
Nachmittags.

Zur allgemeinen Kenntniß.
Für die Uebernahme der Mil i tär - Bcquartierung in

mein Co l iseum gebe ich hicmit bekannt, daß ich, vom
t . M a i ««59 angefangen, für einen Herrn Offizier, ob-
gleich die neue Rcichswährung kleiner ist, ganzjährig nur
28 fl., halbjährig 44 fl.; für einen Mann ganzjährig 4 fl.
und halbjährig 2 fl. begehre. Da jedoch für dieses Fahr
°« meisten Häuser schon ganzjährig und halbjährig vor-
ausbezahlten, so werde ich für die zweite Jahreshälfte,
d. i. vom <. November t8s8 bis <. Mai t85», die
Quittungen noch nach alter Gepflogenheit ausstellen und
einkassircn lassen.

Jos. Ben. Withalm,
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Z. l?97. ( !) Nr. 33l4.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n s c h a f t s -
G l a u b i g e r .

Vom dem k. k. Bezirksamt? S i t t i ch , als Ge.
richt, werden Diejenigen, welche als Gläubiger an
die Verlassenschaft der am 6. Apr i l »85« ohne
Testament verstorbenen Anna M a n d e l , Krämerin
in S t , Ve i t , eine Forderung zu stellen haben, aus-
gefordert, bei diesem Gerichte zur Anmeldung und
Darthuung idrer Ansprüche den 30. D k l o b e r
1858 Vormittags 9 Uhr hi^lgenchts zu erscheinen,
oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu überrei-
chen, widrigcns denselben an die V^lafsenschaft,
wenn sie durch Bezahlung der angemeldeten Förde
rungen erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zu-
stande, als insoferne ihncn rin Pfandrecht gebührt.

Sitt ich am 30. September l858.
Z7 s^ö .̂ ^7) N?."l4 5 8

E d i k t .
Vom k. k städt. deleg. Bezirksgerichte zu Neustadtl

wird dem unbekannt wo befindlichen Johann Sup-
panzhizh von Obernußdorf, und dessen gleichfalls
unbekannten Rechtsnachfolgern erinnert:

Es habe wider dieselben M a l t a s Suppanzhizh
von Obernußdorf Nr. 23, durch f)errn Dr . Suppen
von Neustadt!, die Klage auf Ersitzung und Ge>
wahrumschrcidung der Hudrcaliiät in Obernußoorf
Ulb. Nr. l23 »6 Herrschaft Pletcrjach und des in
0lms>'lden Vlundduche >jn!» Berg. Nr. 633 ver̂
zcichnclen Weingartens, worüber d>e Tagsatzung im
ordentlichen mündlichen Verfahren auf den 24. De-
zember l 8 5 8 , früh 9 Uhr mit dem Anhange des
§. 29 a. G. O. bivr,imts anberaumt lst, überreicht,
und es wurde den Geklagten wegen ihres unbr
kannten Aufenthaltes Herr D r . Rosina Hof- u»d
Ger>ch!>'lidvokat in Neustadt! als ^nl - I lot -g l l uctum
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt.

Deffen werden die Geklagten zu dem Ende
uri-standiget, daß sie allenfalls zu rcchter Zeit selbst
zn rrsch»inen, oder einen andern Sachwalter zu
bestellen und anhcr namhaft zu m.chen haben, widri-
gens diese Rechtssache mit dem auigestellten Kurator
verhandelt werden würde.

K. k. städt. deleg Bezirksamt Neustadtl am
» l . August »858.

Z7^?806. "' ( l ) ' Nr . 597?
E d i k t .

Von dem k. k. stäot. deleg. Bezirksgerichte zu
Neustadt! wird den unbekannt wo befindlichen Johann
Huoai l und Marko Hudai l von Hcheluvitz und ihren
glelchialls »nbtkannten Rechtsnachfolgern erinnert:

Es haben wider diejelben Margarelh H.idau
und Aram I l l i a fch , Vormünder dcS minderj. Franz
Hüdai l , don Selloviy ^)ir. 4, lurch Herr:, D r . Suppen
die Klage am Ersitzuna, und ^newährumschreibung
der t)a!bt)ube Urb. Nr 37'/2»l l iHnllldbuch ^errschail
Wördl u,,d des l» Vulici Vsl l l «ul» Verg. Nr. 2 l l
im oämücben Grundbuchs v.i.ommenden Weingartens,
«!,!) pi'ile«. 28. August »858, Z. 5977, überreicht,
worüo>r 0le Tagsatzung im ordentlichen mündlichen
Verfahren auf den 24 December i 8 5 « , Vormittag
9 Uhr hieramts mit dem Anhange d s § 29 a. ^ .
O angeordnet und den unbekannt wo vcsindlichen
Gellagten Herr Dr Rosina als (^urglol'»<l uololr,
auf ihre Gefahr und Kl'sten bestellt wurde.

Desin, melden dieselben zudrm Ende verständiget,
daß sie uUcülalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, odt,
»imn andern Sachwalter zu bestellen und auher
namhasi zu machen haden, wldrigt l ls oicse Rechtssaa,»
mit dem au?gtstlllcen Kurator verhandelt wcrden
wurc,.

K. k. städt. deleg Bezirksgericht Neustadtl am
21. August »858.

Z. >8l3. ( l ^ Nr . 3647.
E d i k t .

Von dem k k. Aezilks.lmtc Feistritz, als Ge
richt, wird hiemit belannt geniacht:

ES s»i über das Ansuchen des Herrn Antc'n
Ecl'nidcrsclizh von Feistrih. gegen Mlchael Batista
von Unterern on, wegen aus dem Vergleiche vom
7 M a i l8.>7 schuldigen l20 fl. 50 kr C. M
<-. ». <?., in tie exetutive öffentliche Versteigerung
der, den, Letzter» gehörigen, im Gru.idbuche de>
Herrschaft Acclsberg «„l) Ürb. ^>ir. 647 vorkommen
den. in Unlclsemcn liegenden Realität, im geiichtlict
erhobenen Schätzuligsw^rthe von 892 st. 40 kr.
C M . , gewilligct u„d zur Vornahme derselben (ie
FlilbietungSta^s'tzüngi'N auf den 2. November, au?
d<n 2. Dezember und auf den 4. Jänner t. > ,
jedesmal Vormittaqs um 9 Uhr in der Gerichts
kanzle, mit d<m Anhange bestimmt worden, daß
die feilzuditlcnde Realität nur bei d»r letzten
Feilbieilmg auch unter dem Sckätzuügswerlhe a»
l rn M'illdictcüdcn hintange^eden w»rde.

B^'s SchatzunstSprolotoll. der Oründbuchsertrakl
und die ^izilaüonsdedingnisse können bei diescm Ge
rjchie in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
wcrden.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am
l 3 . Ju l i 1858.

Z. 18 ,4 . ( l ) Nr. 3787.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczilksamte Feisiritz, als Ge
»icht, wird hiemit detannt gemacht:

Es sei über das Al.suchm des Anton Misgur,
Universalerbe des Johann Misgur von Kcssese, ge-
gen Andreas Nollich von Sagur je , wegen schuld»,
gen j « fi. l5 kr. (5. M . c. «. <-, , in die executive
öffentliche Versteigerung der, dem iietzlcrn gehörigen,
im Gruudbuche der M r r g ü l t .^oschana «nl) Ürb.
Nr. 5 vorkommenden, in Sagui j , ! liegenden Rca
li lat sammt An. und Zugehör, im gerichtlich erho^
benen Schätzungswerthe von 2272 fi. C M . , gewilli--
get und zur Vornahme derselben die drei ^eilbie-
Uüigstagsatzungen auf den 2. November, aus den 2.
Dezember l. I . und auf den 3. Jänner k. I . , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in der hierämtlichen Kanzlei mit
dem Anhange bestimmt worden, daß tie feilzubie-
tende Realität nur bei der letzten Feilbietung auch
unter dem Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangsgeben werde.

Da» Schätzungsprotokoll, der Grundbuchser
tiatt und die üizitationsbedingnisse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge
seyen werden.

K. k. Bezirksamt Feistlitz, ais Gericht, am 20.
Ju l i 1858.

Z. j 8 » 5 7 " ( l , " Nr . 3394^
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirtsamte Fcistriy, als Ge.
richt, w'.rd hiermit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Matthäus
Premron von Oroßubclstu, gegen Andreas R^llich
von S.:gulje, wegen auS dein Vergleiche vom 30.
Ottoder «849, Z. 3304, schuldigen »07 ft. l 5 lr.
C M . <:. ». o., in die cxctulive öffentliche Versteigerung
dcr, dem Üetztcrn gehörigen, im Grundbuche dn
Plarrgül t Kolchana 8uli Urb. Nr. 5 vorkommenden,
ill Sagurje lilgcndcn Realität lammt An- uoo Znglhöl.
»m geiichllich erhobenen Schätzungswert!)».' von 205 » fi
30 kr. C M . , getvllligetunbzur Vornahme derselben
die Feilbletungstagsatzungen auf den 2. Noember, auf
den 2. Dezemoer uno auf den 3. Jänner l. I . ,
ledcsmal Vormittags um 9 Uhr ln der Amtbtai.zlei nui
dem Anhange btst.mmt wordex, duß oie leilzublettlidr
Rial i tät nur bci dci letzten Heiloielung auch ulitcr dcn,
Schatzungswerthe an dcn Meistblttendcn hintai^
gegeden werde.

Das Schätzungsvroiokoll, der Grundbuchsex
tract und die ^,talio!>Sdeding»isse können vci die
sem Gerichte in den gewöhulichen 'AlNtSjtunden ein
gesehen werden.

K. k. Beziltsamt Fiistlitz, als Gericht, am 27
I u l l <858

^ i , 18 l 6. (<) ^ > l . 47 88,
E d i k t .

Von dem t. k. BczirkSamte Feiskitz, als G'e-
richt, wild hlcmit betannt gcinachl:

Es , l i über cus Ansuchen des Anton M isgu l ,
Univcrsalelbe scinls Vaters Johann H^isguc von Ko
sesc, g»gen Joyaüi, >j)cnlo von Sagu- je, wrgen
auö dem Vergleiche 29. August I8.'!9 ichuldl^e«
44 fl. 2 kr. C M . c. «, e . , in die lfetullve öff^nl-
llche VersteigelUüg der, dem Letzter» gehörigei», im
Gcundbuche der ^) iar lgül l .Uoschana »uli Urv. N l .
6 vmlommendc» Rea l i lä t , im ^crlchlllch erhudcnen
Schatzun^Sivrllhe von 993 si. C M , , gewiUigct und
zur Vornahine derlelblll die HellNetung^tag! .tzuna/n
ans den 2. 'NuvlMder, aus den 2 D>'zem»vr I. I .
und auf drn 4. I ä i m t l t. I . , jedesmal Vormittag«
um 9 Uhr in der Amtötanzlcl mil oe.ll ünhulzk
bestimmt woiden, d«ß dic feuzuliielende Realität nur
bei o»r letzten Feitblelung auch unter dem Schäc
zuuggivcltyc an den Mcistoleienc/ei! yintangegeden
welde.

Das Schätzungsprolukoll, der Grundbuchsex
tratt uno ole ^izitaliuüSoedingnisse tonnen bei die
sem Ger'chle »n (>e.l gcwöhnll^en Annöstunoen ein-
gesehen werde«.

K. t, Bezirksamt Feistritz, als Gerichl, am
20. I " l l ,858.

^ j . 18!9. ^ l ) Nr. 2507.
E d i k t .

M i t Bezug auf das dießämilichm Edit t vom
6. August d. I . , ^ . »96! , w,id bekannt g^.nacht,
daß a>n 28. Oltrber 0. I zur dritten Feilbietung
der, den» ?ln:o,< Gorenz von Mladaüzh gel)örigl»,
>m Gsundbuye 0tr Hcrrsch.ift ')ia>sensuß .«,«!, Urv
9ir. 375^29» vortommend.n, au, l o 7 l ft. 40 t r .de
weclheten Hubreali lät gtschlitttN wird.

H. k. Bezüks..mt Na>sen,uß am 27. Seplcm
der »858. ^

Z ,826.' (V) Nr . " > 4
E d i l t

M i t Bezug aus das dithamtliche Edikt vom
,0 . Stptemdcr I. I , Z. 45 l 2 , wird noch.em auch
zum zweiten Feilbielungstcrlnin ütin ^iz't^nt erschienen
ist, zum dritten Termin auf den 30. Oltodec «858
geschritten werden.

K, k. Bezirksamt Plan ina, als Gericht, am 5.
Ottobet 1858.

,3 »827, ( l ) Nr. 49 l3 .
E d i k t .

I n der Erclulionssache des Jakob Saler, Zessio.
när des Jakob Koroschetz von Sckiuza, »vidcr die
Erben des Johann Skerl von Obeislemen p^ln 90 si.
50 kr. <-. « s!, wird mit Bczug auf das dießämtliche
Edikt vom ltt. September l. I . , Z. 3840, am
23. Oktober l348 zum zweiten Fcilbietungstcrmine
gelchritten werdcn.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 8.
Oklooer »858.

Z. »829. ( l ) N l . 2229.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirköamte Radmannsdorf, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Vorstehung
der F i l i a l - und Wallfahrtskirche Unserer Lieben
Frau, gegen Johann Kriviz von Asp, wegen auS
dem Vergleiche 14. Apr i l 1855, Z. ,465, schuldigen
»50 ft. C .M . <:. ». c. , in die exekutive öffentliche
Versteiqcrunq der, dem Letztcrn gehörigen, im Grunde
buche der vormaligen Herrschaft Stein «uli Nr. 32
vorkommenden Realität, im gerichtlich erhoben?!, Schäl-
zungswerlhe von 2356 ft/CM., gewilliget und zur
Vornahme derselben die Feilbictungstagsatzungcn auf
den 4. November, auf den 4. Dezember l. I . und
auf den 8. Jänner 1859, jedeSmal Vormittags um
9 Uhr im Gerichsorte mit dem Anhange bestimmt wor.
dsn, daß die. l^llzubicttnde Vitalität nur bei der letzten
Feilbietuna, auch unter dem Schatzungswerthe an den
Meistbietende!' hintana/a/den werde.

D">s Schähungsprotokoll, der G^undbuchZe^
l.akt und die ^izitalionsbedlngniffe können bei die'
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden sin>
gesehen werden.

K. k Bezirkslimt Radmannödorf, als Gericht, am
28, J u l i i858.

t i . 1830. (1) Nr. 2234.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Nadmannsdorf, als Ge>
richt, wir!) hiemit belaintt gemacht:

ES sei üder dos Anjuchcn der Vorstshung
der F i l i a l - und W illiahrtskirche Unserer Liebe"
Frau von der I n s e l , gegen Josef Ianscha voN
Hraschach, wegen aus dem Zahlungsaufträge dt»o-
30. November »842, Z. 2822, schuldi^sn <1"" '̂ '
C M . <:. ij l:., in die »rclutive öffentliclie V r l '
steigcrung der, dcm Letztcrn gchorigc", >m Grund-
lynche der vormal i^n Herrsch^!! Raomannsroif «uli
Urb. Nr. »06 vurcommeiidcn Realität, im fterickslich
.»hubencn S > ätzungsroerthe von 243' st. 20 kr, C M . ,
g>willij!,et u><d zur Vornahüie dlssllden die Fcllbietlmgs^
tagiatzungcn aus den 6 November, aufde» 6, Dczcmder
o. I und auf den 8 Jänner 1859, jedcsM'l -i<or-
millaHs um 9 Uhr im Gerichtblirtc mit dem Anhange be» ,!
stimmt worden, daß die scilzlilneleüde Nealilat nur
dei der lltzten Feilbieiung alich unter dem SchähungS-
werthe an den MelstbiltlNden hintangegeben weide.

Das Schätzungspll 'tuloll, der Grnndvuchsex«
tiakl und die L^itationsbcdinglnffe kö.inen bei die«
sem Gerichte >» den gewöhnlichen '.'imtsstundcn ein-
gesehen werden.

K k. B-znisamt Radmannsdorf, als Gericht, am
28. I l t t l ,85».

Z. 1833. ( I ) N r 2498^

E d i k t .
Von dcm k. k. Bezirksamte Egg , als Gericht,

wird h'emit bekannt gonacht:
Es se> über Ansuchen derMaria Laurazl) unv

dcs Johann Laurazh, Vormünder dts mindrj. Gregol
Üauraza von 'pvdiip^vza Nr. 7 im Bzi .ke Littai,
gegen Fra„z Suftanzi)i^h von Kolovrat i,n Bezirke
^lstai , w.gen aus dem Vergliche vom ,0 . M<i^
<«57, Z. 758, schuldig. 325 ft C M . <:. 8, c , d»e
exekutive öffentliche Versteigerung der, d^m l ! e 0 " "
geyörigcn, im ^rundbuä'e der Herrscht! E^»' ^'^'
Urb. Nr 2»6, Rettif. Nr. 2 l ^ , l , vorkummcndcn
zu Kompale geieg.nen Neal i tä t , im a,el,.t',l>ch er<
hobelie« Schatzungswcrthe von 502 ft. 40 kr. C M /
dewilliget und eS sc,e,< znr Volnahme deisllben d>l
rrci Fcill'!ztnn»,stag!a!)ungl'!i, und z , ^ r auf dt"
9. Ot lcber, auf den 8, N vember und auf de"
>t). Dc^embcr 0 I . , j^desma' Voünittxgs um 9 l M
>n dlls.r G<richl5sa!,zlei mildem Anhange b.stim"t
worden. daß oie feilzudiltendcRealifäl auch unier del"

. Schätzungswerth? an dm Meistbietenden hinta"gk'
! ^eden weiden wind?.

Das s>chätz,ii!qspsosnkl'll, der Wsundbuckskl'
Nal̂ t uno die öizitatlonSl'cdii'qniff!' können bei diese'"
Gerichte in den gewöhnlichen Aiplsstunden einyt'
sehen werden

K. k. B zirkZamt E g g , alss Gericht, am 2 ' '
I u l l »858.

A n m e r k u n g : Bei der ersten Feilbtttungst^g
satzun^ ist kein-Anboll! gemacht worden
^ l . Bezirksamt E g g . als Gericht, aM "'

Oktober 1858.


